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leichte Hand, so daß fie nicht nur vortreffliche und nette Zeichner sind,
sondern, nebenbei erwähnt, ausgezeichnete und infolgedessen sehr gesuchte

Rasierer abgeben. Die Lehrer einer bosnischen Erziehungsanstalt, spe-

ziell jene des Militärknabenpensionates in Sarajevo, haben ausgezeichnete
Gelegenheit, die schon bei den Knaben hervortretenden Rasseneigentüm-
lichkeiten zu studieren. Die Vergleiche fallen nicht immer zu unseren Gun»
sten aus, zumindest stehen die Kinder der Abendländer, u.a. vornehmlich
die hoher Beamter und Offiziere, in der Ordnungsliebe, Nettigkeit und Folg.
samkeit den Kindern bosnischer Bauern — weit nach. Ueberhaupt ge-
langt man zu dem Resultate, daß der Riesenapparat, den'die Erziehungs-
Methode der Abendländer in Bewegung setzt, in keinem Verhältnisse

zu den erreichten Resultaten steht, im Vergleiche zu dem Nichts, das

der Orientale hiezu aufwendet.

Scbul-NVtttetlungen.
1. Aayer«. Vom 24. August bis 7. September war im kathol.

Gesellschaftshause in München, Brunnstraße 7. ein sozialer Ferien-
kurs. Themata: Kath. Jugendbewegung. — Pflege der männlichen
Jugend in der Jetztzeit. — Weibliche Jugendvereine. — Die Hauswirt-
schaftliche Bildung der Frau w. zc. —

2. Preußen. Vom 8.—13. September ist im BarromäuShaus
in Bonn der 3. Kurs für Leiter und Mitarbeiter von Volksbüchereien.
Es finden Vorträge statt über: Wege und Ziele kath. Volksbildungsar-
beit mit besonderer Berücksichtigung der Volksbibliothek. — Bestrebungen
und Leistungen der deutschen Bolksbildungsorganisationen. — Borro-
mäusverein und seine Arbeit in Stadt und Land. — Jugendbüchereien,
ihre Gründung und Ausgestaltung. — Bücherauswahl für unsere Bib-
liotheken. — Kino und Volksbildung. — Volksbildungsabende ,c. —

3. Oesterreich. Vom 16.—12. September ist in Innsbruck ein

Kursus u. a. mit folgenden Referaten: Elternabend: Hauptgefichtspunkte
für die häusliche Erziehung von Dr. W. Foerster. — Pädag. Ström-
ungen der Gegenwart von Univerfitätprosessor Dr. Krus 8. 3. — Re-

ligiöfität als Erziehungsfaktor von Dr. Gatterer. — Jugendlektüre von
Dir. Dr. Hornich. — Zeitgemäße Mädchenerziehung von Gräfin Mar-
schall. — Die wichtigsten gesicherten Ergebnisse der pädag. Psychologie
von Prof. Dom. Dietrich. — Arbeitsschule und Lehrer von Weigl rc. --

4. Aekgie«. Im „Institut supérieur àe pbilosopbis, Lue às
llawanäs tu Iwuvaiu" erschien von Or. Pragois àe Hovrs eine Schrift,
betitelt: „I^a psàZoAis sociale ea ^Hema^ne*. Hier findet der Leser
eine knappe Zusammenstellung der sozial-politischen Gedanken Dr. F. W.
Foersters. Auch ist die Literatur über Foerster wertvoll zusammengestellt.

Reise-Legitimationskarten und Reiseführer
können von Hrn. Lehrer A. Aschtvande« i« Z«g bezogen werden.
-» Der Vorrat an „Reiseführern" ist bald einmal erschöpft.
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